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 Unser Zeichen Datum 
 HF/ AG 10.06.2020 
 
 
Antrag: Gießpatenschaften honorieren 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Tesche, 
 
hiermit bitten wir Sie, folgenden Antrag unserer Fraktion auf die Tagesordnung der nächsten 
Ratssitzung zu setzen: 
 
Der Rat der Stadt Recklinghausen beauftragt die Verwaltung, für registrierte ehren-
amtlich wirkende Gießpaten, Bewässerungssäcke auszugeben sowie für deren Enga-

gement ein Entlohnungssystem zu erarbeiten 
 
Begründung: 
Die Wetterprognosen für dieses Jahr gehen wieder von einem heißen und trockenen Sommer 
aus. Vor allem junge Bäume, wie wir das in den letzten Jahren beobachteten konnten, leiden 
unter der Dürre. Nun können auch Recklinghäuser*innen helfen und ihren Stadtbaum unterstüt-
zen mit der Übernahme einer Grün- bzw. Baumpatenschaft. Jede Einwohnerin und jeder Ein-

wohner können sich dazu bewerben und die Bäume in seiner / ihrer Umgebung freiwillig selbst 
gießen. Die Unterstützung einer solchen Baumpaten-Aktion kommt in der Bürgerschaft gut an. 
Die Stadtverwaltung sollte ab diesem Jahr zur Optimierung Bewässerungssäcke kostenlos zur 
Verfügung stellen. Interessierte Bürger*innen können sich für eine sogenannte Gießpatenschaft 
anmelden. Dabei tragen sie ihren Namen sowie ihre Anschrift ein und geben den Standort des 
jungen Stadtbaumes an, für den sie eine Patenschaft übernehmen möchten. Anschließend 

bekommen sie nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung beim Kommunalen Service 
Betrieb einen 60-Liter Bewässerungssack ausgehändigt, den sie am ausgesuchten Baum anbrin-
gen und zwei bis dreimal wöchentlich mit 60 Liter Wasser befüllen. Da die Säcke das Wasser 
konstant in kleinen Mengen abgeben können, wird auf diese Weise eine effektive Bewässerung 
bis zur Baumwurzel erreicht. 

Die Grün- bzw. Baumpaten erhalten zwar für ihre Bereitschaft Anerkennung und Wertschätzung 
durch die Verleihung von Urkunden, doch kann das Engagement eines dauerhaften Gießens 

auch die Geldbörse belasten. Zumal junge Bäume mindestens 60 Liter und ein ausgewachsener 
Baum mindestens 200 Liter Wasser pro Woche benötigt. Das summiert sich im Laufe der Zeit 
und spiegelt sich am Ende des Jahres in den privaten Wasserkosten wieder. Denn 1 ccm Wasser 
kostet ca. 2,50 € zuzüglich Abwassergebühr. Das bedeutet, wenn Bürger*innen in den Monaten 
April bis Oktober ihre Straßenbäume gießen, entsteht ein finanzieller Aufwand von 70 € an 
Mehrkosten. 
 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
im Rat der Stadt Recklinghausen 

 
Rathaus - Rathausplatz 3/4 

45657 Recklinghausen 
 

Telefon  02361 - 50 1050 
B90_gruene.fraktion@recklinghausen.de  

Bürgermeister Tesche 
- Im Hause - 



 

 
2 

 

Als Kostenausgleich für die Bewässerung der Bäume kämen mehrere Alternativen infrage: Die 
Mehrkosten für den Einsatz von privatem Trinkwasser werden erstattet, indem die Abrechnung 

2020 mit der des Vorjahres verglichen wird und die höhere Differenz anschließend ausgezahlt 
wird. Das sollte allerdings nur für vorher registrierte Gießpaten gelten. Der KSR bekommt zu-
gleich eine Übersicht, wo er nicht anfahren und mehr gießen muss. Eine weitere Möglichkeit 
wäre die Auszahlung einer Pauschale oder die Vergabe von Gutscheinen z.B. drei Karten zur 
Wahl für die Ruhrfestspiele. 
 
Gleichfalls sollte die Wirtschaftsförderung für die Übernahme von Gießpatenschaften für Bäume 

in der Altstadt bei Banken, Sparkassen, Geschäftsleuten und Unternehmen werben. Damit 
könnten auch Unternehmer zu einem grünen Recklinghausen beitragen und würden dafür eine 
entsprechende Plakette erhalten, die sie am Eingang ihrer Geschäftslokale anbringen und mit 

dieser Auszeichnung werben könnten. 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 
 
 
 
Holger Freitag 

Fraktionsvorsitzender 

 


